
absolut relativ

Arbeitslose Personen 422.262 -2.727 -0,6%

Frauen 154.641 -2.024 -1,3%

Männer 267.621 -703 -0,3%

Unselbstständig Beschäftigte* 3.546.407 +58.559 +1,7%

Frauen 1.690.088 +26.190 +1,6%

Männer 1.856.319 +32.369 +1,8%

Arbeitslosenquote – nationale Berechnung* 10,6% -0,2 %-Punkte

Frauen 8,4% -0,2 %-Punkte

Männer 12,6% -0,2 %-Punkte

Arbeitslose Personen und SchulungsteilnehmerInnen 493.852 +3.606 +0,7%

Frauen 189.695 +496 +0,3%

Männer 304.157 +3.110 +1,0%

Arbeitslosenquote – Eurostat-Berechnung** 5,7% -0,3 %-Punkte

Jugendliche (unter 25 Jahre)** 10,5% -1,1 %-Punkte

* endgültige Werte
** aktuellste verfügbare Zahlen: Dezember 2016 (Veränderung zum Dezember 2015)

„Nach einem leichten Rückgang der Arbeitslosigkeit in den zwei letzten Monaten des

vergangenen Jahres steigt Ende Jänner 2017 die Summe aus arbeitslosen Personen bzw.

Schulungsteilnehmern/innen mit einem Plus von 3.606 Personen oder 0,7% wieder leicht an.

Eine der Ursachen dafür sehen wir vor unseren Fenstern heute deutlich. Wetterbedingt setzt

sich die hervorragende Entwicklung der Baubeschäftigung des vergangenen Jahres aktuell

nicht fort. Trotzdem beachtenswert ist die Tatsache, dass die Bauarbeitslosigkeit gegenüber

dem milden Vorjahr zumindest konstant ist. Ein Umstand, der es uns diesmal wert ist, den

Bauarbeitsmarkt in unserem Spezialthema (erscheint noch am Vormittag) näher zu

beleuchten.“

Dr. Johannes Kopf, LL.M.

Bestand | Quote Veränderung zum Vorjahr

Das Arbeitsmarktservice informiert monatlich aktuell über den 

österreichischen Arbeitsmarkt. In der vorliegenden Übersicht finden

Sie Kennzahlen zu Arbeitslosigkeit, SchulungsteilnehmerInnen,

unselbstständig Beschäftigten sowie den offenen Stellen und zum Lehrstellenmarkt.

Jänner 2017 
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 ARBEITSLOSE PERSONEN

absolut relativ

Arbeitslose Personen gesamt 422.262 -2.727 -0,6%

Frauen 154.641 -2.024 -1,3%

Männer 267.621 -703 -0,3%

Tirol 23.003 -1.282 -5,3%

Steiermark 56.569 -1.466 -2,5%

Kärnten 32.819 -657 -2,0%

Vorarlberg 10.555 -193 -1,8%

Salzburg 17.138 -248 -1,4%

Burgenland 14.023 -167 -1,2%

Wien 140.550 -1.168 -0,8%

Oberösterreich 53.429 +731 +1,4%

Niederösterreich 74.176 +1.723 +2,4%

InländerInnen 298.396 -7.505 -2,5%

AusländerInnen 123.866 +4.778 +4,0%

Jugendliche (unter 25 Jahre) 48.816 -5.266 -9,7%

Haupterwerbsalter (25 bis 49 Jahre) 252.262 -5.562 -2,2%

Ältere (50 Jahre und älter) 121.184 +8.101 +7,2%

Personen mit max. Pflichtschulausbildung 188.012 -3.581 -1,9%

Personen mit Lehrausbildung 149.640 -1.563 -1,0%

Personen mit mittlerer Ausbildung 19.420 -38 -0,2%

Personen mit höherer Ausbildung 38.108 +1.400 +3,8%

Personen mit akademischer Ausbildung 25.188 +1.378 +5,8%

Herstellung von Waren 34.404 -1.725 -4,8%

Bau 75.278 -65 -0,1%

Handel 55.848 -1.859 -3,2%

Verkehr und Lagerei 19.465 +160 +0,8%

Beherbergung und Gastronomie 42.025 +185 +0,4%

Gesundheits- und Sozialwesen*** 9.556 +144 +1,5%

Arbeitskräfteüberlassung 41.538 -921 -2,2%

Zugänge 99.940 +4.157 +4,3%

Abgänge 99.426 +1.129 +1,1%

     darunter Abgänge in Beschäftigung 44.717 +178 +0,4%

durchschnittliche Verweildauer (Tage) 120 +2 -

durchschnittliche Vormerkdauer (Tage) 175 +20 -

Langzeitarbeitslose Personen (> 12 Monate) 60.367 +7.187 +13,5%

Langzeitbeschäftigungslose (arbeitslose Personen) 126.855 +5.468 +4,5%
***ohne sonstiges Sozialwesen, ÖNACE 8899
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Jänner 2017 

2 von 6



 SCHULUNGSTEILNEHMERiNNEN

absolut relativ

SchulungsteilnehmerInnen gesamt 71.590 +6.333 +9,7%

Frauen 35.054 +2.520 +7,7%

Männer 36.536 +3.813 +11,7%

Salzburg 2.780 -159 -5,4%

Vorarlberg 2.500 -25 -1,0%

Steiermark 8.178 +90 +1,1%

Burgenland 1.870 +27 +1,5%

Oberösterreich 10.326 +189 +1,9%

Tirol 2.622 +61 +2,4%

Niederösterreich 10.420 +897 +9,4%

Kärnten 3.428 +439 +14,7%

Wien 29.466 +4.814 +19,5%

InländerInnen 44.646 +15 +0,0%

AusländerInnen 26.944 +6.318 +30,6%

Jugendliche (unter 25 Jahre) 29.904 +1.944 +7,0%

Haupterwerbsalter (25 bis 49 Jahre) 35.773 +3.954 +12,4%

Ältere (50 Jahre und älter) 5.913 +435 +7,9%

Personen mit max. Pflichtschulausbildung 38.884 +2.426 +6,7%

Personen mit Lehrausbildung 15.542 +802 +5,4%

Personen mit mittlerer Ausbildung 3.665 +185 +5,3%

Personen mit höherer Ausbildung 8.305 +1.656 +24,9%

Personen mit akademischer Ausbildung 4.734 +1.252 +36,0%

Herstellung von Waren 5.732 +70 +1,2%

Bau 3.098 +17 +0,6%

Handel 9.059 +684 +8,2%

Verkehr und Lagerei 1.999 +184 +10,1%

Beherbergung und Gastronomie 6.172 +717 +13,1%

Gesundheits- und Sozialwesen*** 2.195 +332 +17,8%

Arbeitskräfteüberlassung 4.521 +80 +1,8%

Zugänge 26.554 +3.904 +17,2%

Abgänge 15.065 +324 +2,2%
***ohne sonstiges Sozialwesen, ÖNACE 8899
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absolut relativ

Arbeitslose Personen u. SchulungsteilnehmerInnen gesamt 493.852 +3.606 +0,7%

Frauen 189.695 +496 +0,3%

Männer 304.157 +3.110 +1,0%

Tirol 25.625 -1.221 -4,5%

Steiermark 64.747 -1.376 -2,1%

Salzburg 19.918 -407 -2,0%

Vorarlberg 13.055 -218 -1,6%

Burgenland 15.893 -140 -0,9%

Kärnten 36.247 -218 -0,6%

Oberösterreich 63.755 +920 +1,5%

Wien 170.016 +3.646 +2,2%

Niederösterreich 84.596 +2.620 +3,2%

InländerInnen 343.042 -7.490 -2,1%

AusländerInnen 150.810 +11.096 +7,9%

Jugendliche (unter 25 Jahre) 78.720 -3.322 -4,0%

Haupterwerbsalter (25 bis 49 Jahre) 288.035 -1.608 -0,6%

Ältere (50 Jahre und älter) 127.097 +8.536 +7,2%

Personen mit max. Pflichtschulausbildung 226.896 -1.155 -0,5%

Personen mit Lehrausbildung 165.182 -761 -0,5%

Personen mit mittlerer Ausbildung 23.085 +147 +0,6%

Personen mit höherer Ausbildung 46.413 +3.056 +7,0%

Personen mit akademischer Ausbildung 29.922 +2.630 +9,6%

Herstellung von Waren 40.136 -1.655 -4,0%

Bau 78.376 -48 -0,1%

Handel 64.907 -1.175 -1,8%

Verkehr und Lagerei 21.464 +344 +1,6%

Beherbergung und Gastronomie 48.197 +902 +1,9%

Gesundheits- und Sozialwesen*** 11.751 +476 +4,2%

Arbeitskräfteüberlassung 46.059 -841 -1,8%
***ohne sonstiges Sozialwesen, ÖNACE 8899

Bestand | Bewegung | Dauer
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 OFFENE STELLEN UND

 LEHRSTELLENMARKT

absolut relativ

Offene Stellen

offene Stellen (sofort verfügbar) 45.165 +11.734 +35,1%

offene Stellen (nicht sofort verfügbar) 16.879 -443 -2,6%

Zugänge 47.749 +8.989 +23,2%

Abgänge 41.954 +10.817 +34,7%

     darunter Stellenbesetzungen 31.720 +6.666 +26,6%

abgeschlossene Laufzeit (Tage) 39 +5 -

bisherige Laufzeit (Tage) 43 +4 -

Lehrstellenmarkt

offene Lehrstellen (sofort verfügbar) 3.467 +498 +16,8%

offene Lehrstellen (nicht sofort verfügbar) 14.407 +16 +0,1%

Lehrstellensuchende (sofort verfügbar) 5.994 -151 -2,5%

Lehrstellensuchende (nicht sofort verfügbar) 3.816 +446 +13,2%

Lehrstellenandrangsziffer 1,7 -0,3 -

Lehrstellenlücke (sofort verfügbar) 2.527 -649 -

Fachbegriffe und Definitionen:

Branche: Wirtschaftsklasse des Unternehmens (gemäß Hauptverbands-Zuschreibung), bei dem die Person zuletzt beschäftigt 

war, nach ÖNACE 2008. Gesundheits- und Sozialwesen: ohne sonstiges Sozialwesen, ÖNACE 8899.

Offene Stellen – bisherige Laufzeit: Die bisherige Laufzeit einer offenen Stelle ist jene Zeitspanne, die zwischen dem 

gewünschten Arbeitsantritt und dem Statistikstichtag liegt. Sie bezieht sich nur auf sofort verfügbare offene Stellen, wird also 

nur aus Bestandsmengen berechnet.

Verweildauer: Die Verweildauer ist jene Zeitspanne, die zwischen dem Beginn und dem Ende einer Arbeitslosigkeit liegt. Sie 

entspricht somit der "echten" Dauer einer Arbeitslosigkeitsepisode und kann nur aus Abgangsmengen berechnet werden. 

Unterbrechungen bis zu 28 Tagen bleiben unberücksichtigt.

Vormerkdauer: Die Vormerkdauer ist jene Zeitspanne, die zwischen dem Beginn einer Arbeitslosigkeit und dem 

Statistikstichtag liegt. Sie stellt die nicht vollendete Dauer der Arbeitslosigkeit dar und wird nur aus Bestandsmengen 

berechnet. Unterbrechungen bis zu 28 Tagen bleiben unberücksichtigt.

Langzeitarbeitslosigkeit: Personen, die über 365 Tage arbeitslos gemeldet sind, werden als langzeitarbeitslos gezählt. 

Unterbrechungen bis zu 28 Tagen bleiben unberücksichtigt.

Langzeitbeschäftigungslosigkeit:  Episoden der Vormerkarten „Abklärung der Arbeitsfähigkeit“, „arbeitslos“, „lehrstellen-

suchend“, „in Schulung“, „BezieherInnen eines Fachkräftestipendiums“ und „Schulung Reha mit Umschulungsgeld“ werden 

zu einem Geschäftsfall (GF) zusammengehängt, Unterbrechungen bis zu 62 Tagen bleiben unberücksichtigt. Die GF-Dauer ist 

die Summe der einzelnen Vormerkepisoden (Unterbrechungen werden nicht mitgerechnet). Als langzeitbeschäftigungslos gilt 

eine Person, wenn zum Stichtag die Geschäftsfalldauer 365 Tage überschreitet.

Offene Stellen – abgeschlossene Laufzeit: Die abgeschlossene Laufzeit einer offenen Stelle ist jene Zeitspanne, die zwischen 

dem gewünschten Eintrittsdatum und dem Abgangszeitpunkt einer offenen Stelle liegt. Sie kann somit nur für Abgänge 

offener Stellen ermittelt werden.

Arbeitslosenquote – Eurostat-Berechnung: Datenrevision durch Statistik Austria (rückwirkend bis 2004) im Zuge 

methodischer Neuerungen des Hochrechnungsverfahrens, u.a. Verwendung des Erwerbsstatus aus Verwaltungsdaten. Dies 

findet ebenfalls in folgenden Ländern statt: Dänemark, Schweden, Finnland, Norwegen und den Niederlanden.

Bestand | Bewegung | Dauer Veränderung zum Vorjahr

Jänner 2017 

5 von 6



Fachbegriffe und Definitionen:

www.ams.at/ueber-ams/medien/arbeitsmarktdaten/fachbegriffe

Arbeitsmarktdaten ONLINE – Datenbankabfrage:

http://iambweb.ams.or.at/ambweb

weiterführende Informationen und Berichte:

www.ams.at/arbeitsmarktdaten

bundeslandbezogene Arbeitsmarktdaten finden Sie auf den Websites der AMS-Landesgeschäftsstellen:

www.ams.at

Medieninhaber, Verleger und Herausgeber:

Arbeitsmarktservice Österreich, Abt. Arbeitsmarktforschung und Berufsinformation

Treustraße 35-43, 1200 Wien | 0043 1 33178 - 0 | ams.statistik@ams.at

Wien, Februar 2017

 ARBEITSLOSENQUOTEN LAUT EUROSTAT Dezember 2016 
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Saisonbereinigte Arbeitslosenquoten im internationalen Vergleich
(Stand: 31.01.2017; in %)
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